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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder und Freunde 

der CDU Oberrad, 
 
auch wenn das neue Jahr schon wieder 

einen Monat alt ist, möchten wir Ihnen 
und Ihren Familien auf diesem Wege 
alles Gute für 2020 wünschen! 

 
Das Jahr 2020 hält für unsere Partei 
viele Aufgaben bereit. So gilt es dieses 

Jahr, sich auf die Kommunalwahl im 
Jahr 2021 vorzubereiten, weiterhin im 
Ortsbeirat und in der 

Stadtverordnetenversammlung gute 
Arbeit zum Wohle unserer Bürgerinnen 
und Bürger zu leisten und auch 

außerhalb der Parlamente für unser 
schönes Gärtnerdorf zu arbeiten. 
 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
Ihnen dieses Jahr erfolgreich begehen 
zu dürfen und wünschen Ihnen nun 

viel Spaß beim Lesen unseres 
Newsletters! 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

Christian Becker Christian Loos 
(Vorsitzender) (Redakteur) 

 

Aus der CDU Oberrad 
 
Austausch zwischen CDU Oberrad 

und griechischer Nea Dimokratia 
 
Am 14.01 fand ein Treffen zwischen 

Pavlos Tsachidis, Beisitzer der CDU 
Oberrad, und dem zuständigen 
Sekretär der Griechen in der Diaspora 

der Nea Dimokratia, Nikos 
Theodoropoulos, statt. 
Ein reger Austausch über aktuelle 

politische Themen, die vor allem für 
griechische Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die im Ausland leben von 

Interesse sind, prägte die Diskussion. 
 

 
 

 



   

 
Berlin, Berlin –  

wir fahren nach Berlin 
 
Das neue Jahr begann für uns mit der 

schönen Nachricht, dass es uns 
ermöglicht wird, gemeinsam mit 
unseren Mitgliedern unsere 

Bundestagsabgeordnete Frau Bettina 
Wiesmann in Berlin zu besuchen. Für 
Sie als Mitglied bedeutet das, dass Sie 

nun die Möglichkeit haben, unsere 
Bundestagsabgeordnete mit den 
Fragen zu löchern, die Sie schon 

immer interessiert haben! Zudem 
werden Ihnen Besuche in 
verschiedenen Ministerien und Museen 

sowie eine Sightseeingtour durch 
Berlin geboten. 
Die Fahrt findet vom 21.06. - 24.06 

statt. Für Sie fällt lediglich ein Beitrag 
von 20,00 € an. Anreise, 
Übernachtung, Essen, Logie, 

Eintrittsgelder und Abreise werden 
vom Veranstalter gestellt. Die 
Übernachtungen finden in 

Doppelzimmern statt, jedoch kann 
gegen Bezahlung eines Zuschlages ein 

Einzelzimmer gebucht werden. Bitte 
beachten Sie, dass nur 15 Plätze zu 
vergeben sind! 

Ihre Anmeldungen schicken Sie bitte 
per Mail an christian.loos@cduplus.de. 
 

 

 
 
 

CDU Oberrad bei der Bunten 

Bembelbütt 
 
Am 25.01. war die CDU Oberrad auch 

bei der 2. Bunten Bembelbütt der KG 
„Wespen“ und des E.S.C.C. „Die Elfer“ 
dabei und durfte einen rundherum 

gelungenen, närrischen Abend erleben. 
Die beiden Sitzungspräsidentinnen 
Anja Reutter und Angelika Degenhardt 

führten munter durch ein Programm 
mit großartigen Tanznummern heiteren 
Vorträgen. Für royales Flair sorgten 

u.a. die Frankfurter Prinzenpaare sowie 
die Sachsenhäuser Brunnenkönigin 
Gabriele I. und die Oberräder 

„Frankfurter Grüne Soße“ Königin 
Susanne I. 
Den krönenden Abschluss bildeten die 

Walldorfer Scherzbuben, die den Saal 
noch einmal so richtig zum Kochen 
brachten. Diesen schönen Abend 

haben wir dann noch in geselliger 
Runde an der Sektbar ausklingen 
lassen. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die 
Fortsetzung im kommenden Jahr! 
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Aus dem Ortsbeirat 5 

 
CDU Oberrad trauert um 

Cornelia Zippel 

 
Am 06. Januar erreichte uns die 
traurige Nachricht, dass Cornelia 

Zippel (stellvertretende 
Ortsvorsteherin des Ortsbezirks 5) im 
Alter von 59 Jahren überraschend 

verstorben ist. Der Vorstand der CDU 
Oberrad spricht den Angehörigen der 
Verstorbenen ihr tiefes Mitgefühl aus 

und wünscht der Familie viel Kraft in 
dieser schwierigen Zeit. 
 

 
 

 
In der Ortsbeiratssitzung diskutierte 
der Ortsbeirat den Haushalt 2020/2021 

der Stadt Frankfurt am Main. 
 
Als Etat-Anregungen forderte unser 

Ortsvorsteher Christian Becker, der 
Mittel für die Sanierung und 
Umgestaltung der Offenbacher 

Landstraße in den 
neuzubeschließenden Haushalt 
eingestellt werden. 

Weiter forderte Christian Becker den 

Magistrat auf, das „Grüne 
Klassenzimmer“ auch in 2020 mit 
einem Betrag von 1.200,00 € finanziell 

zu unterstützen. 
 
 

Sabrina Becker forderte, dass der 
Gehweg vor der Gruneliusschule 
instand gesetzt wird. Unter anderem 

die Wurzeln der Bäume haben zur 
Anhebung des Pflasters beigetragen. 
Hier muss Abhilfe geschaffen werden. 

 

 
 

 
Weiter bat sie den Magistrat, die 
Aufpflasterung an der Einmündung des 

Nonnenpfades in die Wiener Straße 
instandzusetzen. 
 

 
Haben Sie auch Anregungen für 
unseren Stadtteil? Dann teilen Sie uns 

Ihr Anliegen einfach mit! 
 
 

 
Die nächste Sitzung des Ortsbeirates 5 
findet voraussichtlich am 14.02.2020, 

um 19:00 Uhr, in der Suchthilfe 
Fleckenbühl, Kelsterbacher Straße 14, 
Saal, statt. 

 
 
 

 
 
 

 



   

 
Aus der 

Stadtverordnetenversammlung 
 
 

In seiner Funktion als Stadtverordneter 
brachte Christian Becker folgende 
Fragen in die 37. Fragestunde der 

Stadtverordnetenversammlung am 
12.12.2019 ein: 
 

Unter Bäumen – Trauerwald 
in Frankfurt Oberrad 

 

Auf dem Waldfriedhof Oberrad gibt es 
den Trauerwald "Unter Bäumen". An 
bis zu 50 Bäumen können jeweils bis 

zu 12 Urnen beigesetzt werden. Diese 
Form der Bestattung wird immer 
häufiger gewählt. 

 
Daher frage ich den Magistrat: 
Inwieweit ist angedacht, das 

bestehende Angebot im Trauerwald 
Frankfurt-Oberrad zu erweitern? 
 

Es antwortete Stadträtin Rosemarie 
Heilig: 

Auf dem Waldfriedhof in Oberrad sind 
aktuell rund 0,7 ha als Trauerwald 
ausgewiesen. Auf dieser Fläche stehen 

47 Bäume, an denen aktuell 
Bestattungen und auch Vorauserwerbe 
vorgenommen werden können. Hier 

gibt es 442 Einzelgrabstätten, von 
denen 177 Plätze (Stand Dezember 
2019) noch zur Verfügung stehen. 

Aufgrund der guten Nachfrage für 
diese Grabart hat das Grünflächenamt 
eine erste Erweiterung durch 30 

weitere Bäume schon in der 
Umsetzung. Ab Mitte 2020 werden 
dann zusätzlich 282 neue Grabstellen 

zur Verfügung stehen. 
 
 

 
 
 

 
 
 

Verbesserung Verkehrssituation  

am Mathildenplatz 
 
Mit Stellungnahme vom 19.02.2018, 

ST 363, hat der Magistrat zugesagt, 
das Parkverbot um den Mathildenplatz 
mittels Verfügung einer 

Grenzmarkierung für Halte- und 
Parkverbote (Zeichen 299 - 
Grenzmarkierung für Halte- und 

Parkverbote, § 4 1 Absatz 1 StVO) 
durchzusetzen. Bürgerinnen und 
Bürger haben sich nun erneut über das 

Parken um den – und mittlerweile auch 
auf dem – Mathildenplatz beschwert. 
Die 2018 zugesagte Maßnahme ist 

indes bislang noch nicht umgesetzt. 
 
Daher frage ich den Magistrat: 

Wann ist mit der in der Stellungnahme 
vom 19.02.2019, ST 363, zugesagten 
Maßnahme zu rechnen? 

 
Es antwortete Stadtrat Klaus 
Oesterling: 

Die Maßnahme wird in der KW 5/2020 
angeordnet. Die Austragung der 

Markierung kann dann kurzfristig 
umgesetzt werden, ist jedoch stark 
wetterabhängig. Es wird mit einer 

Umsetzung bis spätestens zum 2. 
Quartal 2020 gerechnet. 
 

 
Die nächste Sitzung der 
Stadtverordnetenversammlung findet 

am 27.02.2020 um 16:00 Uhr im 
Rathaus Römer, Plenarsaal, statt. 
 

 
Presse 

 

Sachsenhausen: Nördliches 
Mainufer muss wieder geöffnet 
werden 

 
Der Vorsteher des Ortsbeirats 5, 
Christian Becker, über die Sperrung 

der Uferstraße, die eine Mehrheit des 
Stadtteilgremiums ablehnt. 
 

Zum kompletten Artikel 

https://www.fr.de/frankfurt/frankfurt-sachsenhausen-noerdliche-mainufer-muss-wieder-geoeffnet-werden-zr-13379922.html


   

 
Meinungskasten 

 
Eine Kolumne von Christian Loos 
 

 
Auf Wiedersehen IAA 

 

Manche Nachrichten lassen einen kalt 
und manche Nachrichten lösen in 
einem etwas aus. Letzteres war es bei 

mir, als ich am Mittwoch um 17:30 Uhr 
gelesen habe, dass Frankfurt die IAA 
verliert. Seit fast 70 Jahren fand die 

bedeutende Automobilmesse in 
unserer Mainmetropole statt und hat 
sich in dieser Zeit zu einem großen 

und wichtigen Wirtschaftszweig, nicht 
nur für die Automobilbranche, sondern 
auch für unsere Stadt entwickelt. Für 

Messebauunternehmen, Gastronomie 
und das Hotelgewerbe hingen an 
dieser Messe viele Arbeitsplätze, die 

nun mit dem Wegfall der IAA im 
schlimmsten Fall verschwinden 
werden. Als im September 

vergangenen Jahres Organisationen 
wie Attac, Fridays for Future und Sand 

im Getriebe zu Protesten gegen die 
IAA aufriefen und anschließend 
Zugänge und Zufahrtswege blockierten 

und innerhalb der Messe auf Autos 
kletterten und protestierten, fragte 
sich manch einer schon insgeheim, ob 

die Veranstalter der IAA Frankfurt noch 
als geeigneten Standort sehen würden. 
Gewiss, auch in anderen deutschen 

Großstädten wäre es wahrscheinlich zu 
Szenen ähnlicher Art gekommen, aber 
mit dem entsprechenden politischen 

Rückhalt wäre auch weiterhin eine IAA 
im Bereich des Wahrscheinlichen 
gewesen. Aber genau dieser Rückhalt 

hat in Form des Stadtoberhauptes 
leider gefehlt und so kam es, dass 
Oberbürgermeister Feldmann, der 

ebenfalls Aufsichtsratsvorsitzender der 
Messegesellschaft ist, eine Rede auf 
Facebook hochgeladen hat, die der IAA 

in Frankfurt wohl den Todesstoß 
verlieh. Ob die Rede auf Facebook aus 
Kränkung über die ausgebliebene 

Einladung zur Eröffnung der IAA 

hochgeladen wurde, ist reine 

Spekulation. In jedem Fall hat diese 
Rede unserer Stadt einen schweren 
Schlag in die Magengrube versetzt. 

Bedanken möchte ich mich bei 
Wirtschaftsdezernent Markus Frank, 
der sich mit seinem Team mit voller 

Kraft für eine Weiterführung der IAA in 
unserer Stadt eingesetzt hat – leider 
hat es nicht mehr sollen sein! 

 
 

Termine 

 
Neujahrsempfang der CDU Oberrad 
und der JU Frankfurt-Süd 

02.02.2020, 11:00 Uhr 
TSG Oberrad 
Georg-Treser-Straße 17 

60599 Frankfurt am Main 
 
Stammtisch der CDU Oberrad 

11.02.2020, 20:00 Uhr 
„Grüne Soße und Mehr“ 
Offenbacher Landstraße 357 

60599 Frankfurt am Main 
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